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 Neues vom Vereinsvorstand 

 Lieber Leser, 

am 22. März 2013 ist es wieder so weit. Der SC Wörthsee hält an diesem Tag 
seine alljährliche Generalversammlung ab. Und alle Vereinsmitglieder sind 
dazu herzlich eingeladen. Und wie alle Jahre würden wir uns über eine zahlrei-
che Teilnahme freuen.
Dies gilt aber nicht nur für die Vorstandschaft, die dies gerne als Anerkennung 
für die von ihr auch im vergangenen Jahr geleistete Arbeit ansehen würde. Dies 
gilt genauso für unsere ebenfalls Bericht erstattenden Abteilungsleiter und Kas-
senprüfer, vor allem aber auch für unsere zu ehrenden Mitglieder. Allein sieben 
Mitglieder werden Urkunden für ihre langjährige Mitgliedschaft erhalten, zwei 
von ihnen sogar für eine 50-jährige. Und einen besonderen Dank wird der SC 
Wörthsee mehreren Übungsleitern aussprechen für die 10-jährige Ausübung 
ihrer Tätigkeiten. 
Auch wenn dies allein schon Grund genug sein sollte für ein zahlreiches Erschei-
nen zur Generalversammlung, so gibt es darüber hinaus bestimmt noch einige 
interessante Neuigkeiten über die wir an diesem Abend informieren können. 
Dazu zählt die erfreuliche Mitgliederzunahme, die fi nanzielle Situation, die 
sportliche Entwicklung im Jugend- und Erwachsenenbereich, die Erweiterung 
unseres Sportangebotes, unsere Unterstützung des Wörthsee-Triathlon und 
noch vieles mehr, aber auch, warum der SC Wörthsee von der Sanierung des 
Etterschlager Autobahntunnel direkt betroffen ist. Und ganz aktuell wird die 
Berichterstattung über den Baubeginn der neuen Sporthalle sein. 
Wenn auch in diesem Jahr keine Neuwahlen für die Vorstandschaft anstehen, 
so würden wir uns dennoch freuen, wenn sich bereits in diesem Jahr Mitglieder 
fi nden würden, die bereit sind ab 2014 in der Vorstandschaft Verantwortung zu 
übernehmen. Um einen ersten guten Überblick über eine solche Tätigkeit zu 
gewinnen, auch dazu kann die Generalversammlung dienen. Und wer Näheres 
wissen möchte, ist herzlich eingeladen sich an uns zu wenden, auch an diesem 
für unseren Verein wiederum besonderen Abend. 
Es gibt also viele Gründe für ein Kommen. Einer davon ist bestimmt auch für 
Sie zutreffend. 

 Herbert Gerber 
 1. Vorsitzender 
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 Allgemeines

 Allgemeines 

  Spatenstich für Turnhalle und Schule 

 Der 1. März 2013 war ein auch für unseren Verein sehr bedeutender Tag. An 
ihm erfolgte unter Anwesenheit von zahlreichen Vertretern aus Politik, Ver-
waltung, Planung und Architekten 
der Spatenstich für den Neubau der 
Grundschule Wörthsee und der da-
mit verbundenen 2,5-fach Sporthal-
le. In seiner Begrüßungsansprache 
wünschte Bürgermeister Peter Flach 
dem Bauwerk ein gutes Gelingen. Er 
betonte dabei auch die Bedeutung 
für die Zukunft der Sportler in Wör-
thsee. In ihren Grußworten schlossen 
sich Landrat Roth, Architekt Som-
mersberger, Projektplaner Riederer, 
Schulleiterin Andrea Torggler und SCW-Vorsitzender Herbert Gerber diesem 
Wunsch gerne an. Besonders betonten sie ihre Hoffnung auf  einen unfallfreien 
Ablauf  der Baumaßnahmen. 
Die Vorfreude auf  die neue Turnhalle ist beim SC Wörthsee groß, weil damit 
der langjährige Wunsch nach einer zeitgemäßen Sportstätte endlich in Erfüllung 

geht, auch wenn es sicher noch 
eine Zeit lang dauern wird bis 
eine Nutzung durch unseren 
Verein möglich sein wird. 
Und über den Baufortschritt 
kann sich ab sofort jeder selbst 
ein Bild machen, denn die 
Baumaßnahmen haben weni-
ge Tage nach dem Spatenstich 
auch in vollem Umfang be-
gonnen. 

 Herbert Gerber  

Rudolf Gutjahr
T e x t i l i e n

Moosbichlweg 2
82237 Wörthsee

Tel.: (08153) 8371

Richard Gutjahr
Mineralöl-Vertrieb
Tel.: (08153) 7354

Unsere Kunden… 
…kaufen oder mieten Ihre Immobilie. 

Regionale Kompetenz, persönlich und nah! 

Christoph Hempel Immobilien 
Hauptstraße 1  08153 – 98 44 55 
82237 Wörthsee www.veltrup.de 
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 Abteilung  Fußball  

Abteilungsleiter:  Arno Wischnewski

 Sylvester-Hörndl-Straße 10a

 82237 Wörthsee

 Tel.: 08153/7891

 E-Mail: fussball@sc-woerthsee.de 

Jugendleiter:  Roman Dittrich

 Schluifelder Straße 10

 82237 Wörthsee

 Tel.: 0179/9519116

 E-Mail: fussball.jugend@sc-woerthsee.de 

 Herren 
  Alle drei Mannschaften bereiten sich zur Zeit auf  den Rückrundenstart am 17. 
März vor. Training ist dienstags und donnerstags, 19:30 - 21:00 Uhr. Hier noch-
mals die Aufforderung an jeden einzelnen Spieler mitzuwirken, die gesteckten 
Ziele zu erreichen.  

  AH (Senioren A + B, ab 32 Jahren) 

 Ich wurde schon mehrmals von Vätern unserer Jugendspieler angesprochen, 
warum es beim SCW keine Möglichkeit gibt, den Fußball auszuüben. Wegen 
der Überbelastung unserer zwei Spielfelder steht unter der Woche nur die Zeit 
mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr zur Verfügung. Ich würde mich freuen, wenn 
trotzdem jemand Interesse zeigt, eine Gruppe aufzustellen. Ich biete weiterhin 
meine Hilfe an und bin jederzeit unter 08153/7891 oder 8464 erreichbar. 

 Arno Wischnewski  

 Jugend 
  Hallenturniere 2013 

 Wie schon in den vergangenen Jahren, haben wir auch dieses Jahr an zwei Wo-
chenenden im Januar und Februar unsere traditionellen Hallenturniere in der 

Gilchinger Gymnasiumhalle ausgerichtet. Die vielen Zuschauer, die ihre Mann-
schaften lautstark unterstützten, bekamen wieder einmal attraktiven Fußball 
mit spannenden Spielen und zahlreichen Toren geboten. Unsere Teams fi elen 
ganz dem Motto der letzten Jahre folgend überwiegend als guter Gastgeber auf  
und ließen häufi g anderen Vereinen den Vortritt. Lediglich unsere E2 konnte 
einen Turniersieg erringen.
Diese Platzierungen ändern aber nichts an der Tatsache, dass alle Spieler stolz 
auf  ihre Leistungen sein dürfen. Die genauen Turnierergebnisse sind auf  unse-
rer Homepage abrufbar.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die dafür gesorgt haben, 
dass Spieler, Trainer und Zuschauer wieder zwei tolle Turnierwochenenden er-
lebt haben. 

 Roman Dittrich  

  Ausblick auf die Rückrunde 2012/2013 

 Für die meisten unserer Jugendmannschaften ist die Hallenzeit und damit auch 
die Winterpause schon wieder beendet. Anfang April beginnt für die „Großen“ 
die Rückrunde, die „Kleinen“ fangen etwas später an. Die einzelnen Spieltermi-
ne sind wie gewohnt auf  der Internetseite des SCW einsehbar.
Neben den neun Mannschaften, mit denen wir in die Saison gestartet sind, geht 
nun auch eine B-Jugend (Jg. 1996/97), gecoacht von Harry Dittrich, auf  Punkte-
jagd. Auch der Jahrgang 2006 nimmt nun unter der Führung von Rudi Niembs 
als F4 am Spielbetrieb des BFV teil. Unser Trainerteam bekommt ebenfalls Ver-
stärkung, das damit auf  eine Stärke von über 20 anwächst. Frank Wittenberger 
unterstützt Raf  Demeersman bei der F1 (Jg. 2004), Robert Kronthaler und Nat-
halie Dittrich beginnen am 8.4. mit dem Training für die Jahrgänge 2007 und 
2008. Unser gemeinsames Ziel bleibt es, dass alle Beteiligten Spaß am Fußball 
haben! Gelingt uns das weiterhin wie bisher, dann werden unsere Mannschaften 
die guten Platzierungen aus der Hinrunde halten können oder sogar noch den 
ein oder anderen Platz nach oben springen.
Die ganze Jugendabteilung freut sich auf  viele Zuschauer, die wieder die zahl-
reichen Spiele am Spielfeldrand begleiten. 

 Roman Dittrich  

  C-Jugend 

 Nachdem die diesjährige Hallensaison langsam dem Ende entgegen geht, alle 
Hallenturniere gespielt sind und wir alle darauf  warten, dass das Wetter ein 
Training im Freien wieder möglich macht, möchten wir ein kleines Zwischenfa-
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zit über die bisherige Saison ziehen.
Nach der Hinserie stehen wir auf  einem passablen siebten Platz, insbesondere, 
wenn man beachtet, dass wir in dieser Zeit eine komplette Umstellung des Sys-
tems auf  ballorientiertes Spiel mit Viererkette vorgenommen haben und uns 
in diesem Prozess von Spiel zu Spiel gesteigert haben. Wenn die Spieler auch 
weiterhin fokussiert und konzentriert mit uns im Training an der Verbesserung 
dieses Spielsystems arbeiten sind uns alle Möglichkeiten gegeben, unsere vor der 
Saison gesteckten Ziele zu erreichen.
Zum Jahresabschluss auf  der Weihnachtsfeier ist es uns gelungen, die gesam-
te Mannschaft mit einem Satz Fleece-Pullover für etwas kühlere Trainingstage 
auszustatten. Hier gilt unserer besonderer Dank Ray Seeliger (media clips on-
line fi lm) und Franca und Gene Aurigemma (Il kiosko), ohne deren fi nanzielle 
Unterstützung dies nicht möglich gewesen wäre. Im Namen der ganzen C-Ju-
gend des SCW ein herzliches Dankeschön.
Die Hallensaison verlief  leider alles in allem sportlich wenig erfreulich, wobei 
uns von vornherein klar war, dass es in der Halle aufgrund körperlicher Nach-
teile gegenüber vielen anderen Mannschaften schwierig werden würde. Immer-
hin ist es uns gelungen, die Turnierphase mit einem guten, letztendlich sogar 
etwas unglücklichen dritten Platz beim eigenen Hallenturnier abzuschließen.
Sobald es das Wetter zulässt, wird das Training wie schon in der Hinrunde 
dienstags und mittwochs am Sportplatz stattfi nden. Wir würden uns wünschen, 
dass die Trainingsbeteiligung sich auch dann weiterhin auf  einem so hohen 
Niveau hält, wie das bisher der Fall war. 

 Korbinian Brückmann & Roland Ruhdorfer  

  Fair Play Liga: Der Bericht 

 Mit der FairPlay-Liga führt der BFV von der kommenden Rückrunde an ein 
völlig neues Konzept der Spielpraxis ein. Zunächst nur in einem Jahrgang der 
F-Jugend, sozusagen als erweiterte Testphase. Um dieses Konzept zu bespre-
chen, trafen sich am 20. Februar die Jugendleiter der Spielgruppe der F-Jugend 
im Albert-Deyle-Haus. Spielgruppenleiter Walter Huppmann bot den Verei-
nen, die dieses Konzept nicht unterstützen wollen an, in einer anderen Gruppe 
spielen zu können. Alle anwesenden Jugendleiter und Trainer unterstützen das 
Vorhaben.

Drei Regeln werden in der FairPlay-Liga verbindlich neu eingeführt:
1. Die Schiedsrichter Regel: 
Ganz einfach, den Schiedsrichter gibt es nicht mehr, die Kinder entscheiden 

–
089 23801 0 · www.kskmse.de

Persönliche Beratung und 
ein Girokonto für 0,- €!

Kreissparkasse

AUINGER SCHMUCKSTAUDEN
STAUDENGÄRTNEREI BERNHARD KORILLA
Meilingerstraße · 82237 Auing / Wörthsee · Tel. 0172/85 68 797
www.schmuckstau.de

Extravagantes Sortiment 
mit natürlichem Charme

 Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
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selber.
2. Die Trainer Regel:
Die Trainer begleiten das Spiel aus der Choachingzone. Ihre Aufgabe ist es, von 
dort aus Auswechslungen vorzunehmen und sich gegebenenfalls abzustimmen, 
falls sie ins Spiel eingreifen müssen. Die gemeinsame Absprache und das abge-
stimmte Handeln sind gewollt und erwünscht.
3. Die Fan Regel:
Anfeuern JA – Steuern NEIN. 
Die Eltern halten sich hierzu in der Fanzone auf, die in einem angemessenen 
Abstand zum Spielfeld eingerichtet ist.

Das komplette Skript des BFV insbesondere die Zielsetzung der FairPlay Liga 
ist auf  der Internetseite des SCW unter Aktuelles einzusehen.  

 Norbert Strangfeld  

  Fair Play Liga: Ein Kommentar 

 Wie soll das denn gehen? Kein Schiedsrichter? Das gibt ja nur Streit, da geht 
doch kein Spiel mehr zusammen. Die Trainer sollen nicht mehr anweisen? Das 
wird ja ein wildes Gekicke! Und wenn einer nach einem Foul einfach weiter-
spielt? Mein Sohn braucht meine Zurufe, sonst spielt er nicht gescheit mit! Die 
Bedenkenliste könnte ich hier noch lange fortsetzen. 
Gleichzeitig höre ich immer wieder von Berichten über die ehrgeizigen Eltern 
der letzten Gegner. Ich erlebe als Schiedrichter Eltern, die nur durch versuchte 
Einfl ussnahme auffallen. Von beleidigenden Bemerkungen gegen Schiri und (!) 
Kinder einmal ganz abgesehen. Einen Zuruf  eines Trainers an seine Spieler 
werde ich nie vergessen: „Mir samma ned zur Gaudi da...“. Häufi g beobachte 
ich auch, dass die Trainer relativ ruhig das Spiel beobachten, während aufge-
brachte Väter wie Rumpelstielzchen an der Linie toben und „arbeiten“, als gin-
ge es um das Pokalfi nale und ihr gesellschaftlicher Abstieg stünde auf  dem Spiel. 
Die Bedenken haben allesamt eines gemeinsam: Sie entstehen aus dem Blick-
winkel der Erwachsenen. Sie sind getragen von einer Vorstellung, die auf  Sieg 
und Niederlage basiert, die Erfolg einfordert, die die Kinder zur Projektion ih-
rer Erwartungshaltung degradiert. Sie beruhen auf  dem Irrtum, dass Kinder-
Fussball so ähnlich aussehen soll, wie Profi -Fussball, auch wenn das keiner zu-
geben mag. Spielzüge, Passverhalten, Überblick, Antizipation, alles sollen die 
Kinder zeigen, halt nur in Klein. 
Der BFV geht einen großen Schritt. Das Konzept der FAIR PLAY LIGA 
setzt genau da an: Es vertraut darauf, dass die Kinder (wie Generationen davor 

GLAS · SPIEGEL · DUSCHEN · SANIERUNG

G
LA

S 
· S

PI
EG

EL
 · 

D
U

SC
H

EN

G
LAS · SPIEG

EL · D
U

SC
H

EN
GLAS · SPIEGEL · DUSCHEN · SANIERUNG

Glaserei – Glas-Spiegel-Schleiferei
Duschen – Fenster-Sanierung

Bahnhofstraße 99 · 82284 Grafrath
Telefon 0 81 44-2 78 · Fax 0 81 44-78 48

E-Mail glasdischl@t-online.de

HHeizkosten sparen durch 
Glasaustausch – kein
Gesamtfensteraustausch
notwendig! – Energieberatung
– Wir beraten Sie gerne! –

Ihr Partner für alle Drucksachen:
Gauck GbR – Satz, Druck und Mehr
kompetent, 
schnell, 
preiswert

Enterbruck 5a
82296 Schöngeising

Telefon (0 81 41) 2 30 978
Telefax (0 81 41) 34 92 46
Mobil  (01 75) 2 43 35 97

www.gauck.de · info@gauck.de
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auf  Bolzplätzen) Fußball spielen und sich untereinander fair verhalten. Alle ma-
nipulierenden Einfl üsse von außen sollen weitgehend abgestellt werden.
Die Trainer haben neben Ein- und Auswechslungen nur eine wesentliche Funk-
tion: den Kindern Vorbild zu sein für gemeinsame Entscheidungen und sport-
liches Miteinander am Spielfeldrand. Daher werden sie sich auch zusammen 
in der Coachingzone aufhalten, denn miteinander reden ist aller Freundschaft 
Anfang. 
Die Eltern halten sich mit Abstand in einer Fanzone auf  und feuern ihre Kin-
der an. Jedoch macht auch hier der Ton die Musik. Es wird nur noch gelobt. 
Fehler erkennen die Kinder selber und brauchen nicht auch noch die Bemer-
kungen der Zuschauer. So gesehen werden die Eltern auch mit einer großen 
Aufgabe betraut: Vorbild zu sein für die Kinder, das Spiel und das faire Verhal-
ten zu würdigen und dem Sport seine angemessene Wichtigkeit zu verleihen. 
Ich unterstütze die FairPlay Liga mit voller Überzeugung. 
Kinder können 7:0 verlieren, Hauptsache das Elferschießen fi ndet statt. 
Kinder können fair sein. 
Kinder können sich untereinander verständigen und Absprachen treffen.
Kindern wird durch die Einfl ussnahme von Erwachsenen viel weggenommen. 
Hier ist viel Umdenken verlangt. Vielleicht kann ich das am besten mit einem 
Beispiel aus der Welt der Autofahrer verdeutlichen.
Jeder kennt die Situation, zu einem bislang unbekannten Ort fahren zu müssen. 
Ist heutzutage kein Problem, Navi an und schon kanns los gehen. Es dauert 
genau so lange wie das Gerät angezeigt hat, alles bestens. Fahren sie jedoch mit 
Landkarte oder folgen einfach nur der Beschilderung und dem eigenen Ori-
entierungssinn, kann es schon vorkommen, dass sie sich mal verfahren, dass es 
etwas länger dauert. Aber mal ganz ehrlich, wer kann sich die Strecke besser 
merken und fi ndet beim zweiten Mal ohne Hilfe hin? 
Deshalb müssen Kinder Fehler machen, deshalb müssen die Zuschauer lernen, 
dass auch ein Spiel eine andere Wichtigkeit besitzt als Erfolg und Renomee. 
Das FairPlay Konzept ist nur ein kleiner Baustein auf  dem Weg zu fairem Sports-
verhalten. Solange jeden Samstag wildgewordene Trainer medienwirksam 
Schiedsrichter-Assistenten beschimpfen dürfen und bagatellisierende Erklärun-
gen ihr entgleistes Verhalten rechtfertigen sollen, mag es schwer erscheinen, zu 
einem besseren Image zu kommen. Aber auch dieser Baustein ist Teil des Hauses 
und wird das Verhalten grundsätzlich ändern. Ein Vorreiter, beabsichtigt oder 
nicht, das spielt keine Rolle, war Miro Klose, der eine Schiedsrichterentscheidung 
zu seinen Ungunsten zu ändern versuchte. Dies habe ich auch im vergangenen 
SCW-Turnier in Gilching erlebt. Ein Spieler kam zum Schiedsrichter und ließ 

www.sc-woerthsee.de
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dessen Entscheidung von Abstoß auf  Ecke gegen seine Mannschaft ändern. Sein 
Verhalten hat ihm viel Lob und Applaus eingebracht und das war sehr gut so. 
Solange jedoch hierfür applaudiert werden muß, solange ist es nicht selbstver-
ständlich ehrlich und fair zu sein und solange sind wir nicht im Fairplay ange-
kommen. 

 Norbert Strangfeld  

  F1-Jugend 

 In den Wintermonaten sind Hallenturniere angesagt. Bei der Hallenmeister-
schaft der F-Jugenden am 25. November in Puchheim belegte man mit 15 
Punkten und 21:0 Toren den 1. Platz. Bei den Turnieren in Greifenberg und 
Hechendorf  sowie beim eigenen Turnier in Gilching reichte es leider nur zum 
6. Platz. In Wessling und Eichenau verlor man die Spiele um Platz 3 und wurde 
jeweils Vierter.
Zur Rückrunde wird Frank Wittenberger für Robert Kronthaler die Betreuung 
übernehmen.  

  F2-Jugend 

 Bei den momentanen Hallenturnieren wurden unterschiedliche Leistungen er-
zielt. So erreichte man in Wessling und Mammendorf  den 1., beim eigenen 
Turnier in Gilching den 5. Platz. Weitere Turniere in Percha und Inning stehen 
noch aus. So hoffen wir ab April gut gerüstet in die Rückrunde starten zu kön-
nen.  

  F3-Jugend 

 Auch die F3 spielt Hal-
lenturniere und erzielte 
in Aich den 1., beim 
eigenen Turnier den 4. 
Platz. In Pentenried er-
reichte man den 6. von 
10 Plätzen, das Turnier 
in Gräfelfi ng steht noch 
bevor. Einen ganz be-
sonderen Dank an die 
Firma Jursch für den 
neuen Trikot-Satz. 

 Arno Wischnewski  

Besser sehen – 
besser spielen*

* Kontraststeigernde Sportsonnenbrillen.
Auch in Ihrer Sehstärke.

Inning Münchner Straße 1  08143 7774  
www.optik-wittenberger.de

machen sie keine experimente.
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Die freundliche Segelschule am Wörthsee
Sportschiff fahrtschule Wörthsee
Peter Gastl; Inh. Peter Hopmann

Praktische und Theoretische Ausbildung zu Segel- und Motorbootführerscheinen
Bootsverleih mit Segel-, Tret-, Ruder-, und Elektrobooten

82237 Steinebach; Seestraße 63; Tel. 08153/7650

 Abteilung

 Freizeitsport /Turnen/Gymnastik 

  Abteilungsleiter:  Brigitte Meyer

 Fichtenstr. 5

 82237 Wörthsee

 Tel.:  08153/7050

 E-Mail: freizeitsport@sc-woerthsee.de 

  Sportabzeichen 
 Im letzten Jahr wurden insgesamt 64 Sportabzeichen erworben. 34 Kinder und 
Jugendliche legten bei Johanna Benz und Inge Strohmeier das Jugendsportab-
zeichen ab, Sigi und Angelika Ruf  nahmen bei den Erwachsenen 17 Deutsche 
und 13 Bayerische Sportabzeichen ab.
Die Verleihung der Sportabzeichen und Urkunden an Kinder und Erwachse-
ne fand am 11. Dezember im Albrecht-Deyhle-Haus statt. Der SC Wörthsee 
gratulierte allen erfolgreichen Teilnehmern und spendierte den Kindern und 
Jugendlichen eine Brotzeit.
Die ausdauerndsten Jugendsportab-
zeichen-Absolventen sind Patricia 
und Niclas Hauser, die jeweils zum 
7. Mal das Jugendsportabzeichen 
machten, was seit Beginn unserer 
Aufzeichnungen in den letzten Jah-
ren sonst niemand geschafft hat!
Auch im Jahr 2012 gab es bei den 
Erwachsenen wieder ein besonderes 
Jubiläum: Herbert Wielgoss erreich-
te sein 30. Bayerisches Sportabzeichen, das 30. Deutsche Sportabzeichen 
holte er schon 2010! Herzlichen Glückwunsch!
Die 30 Erwachsenen-Sportabzeichen wurden zu gleichen Teilen von Männern 
und Frauen abgelegt.
Eine Aufl istung aller Absolventen fi nden Sie auf  unserer Homepage.
Im Jahr 2012 hatten die Erwachsenen zum letzten Mal die Möglichkeit, zwei 
Sportabzeichen, das Bayerische und das Deutsche, zu erwerben. Ab 2013 gibt es 
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nur noch das Deutsche Sportabzeichen mit geänderten Anforderungen. Anstatt 
wie bisher fünf  Leistungsgruppen gibt es beim neuen Deutschen Sportabzei-
chen sowohl für die Erwachsenen als auch für Kinder und Jugendliche jeweils 
noch vier Gruppen, nämlich Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Kondition. Je 
nach erreichter Leistung wird das Deutsche Sportabzeichen in Bronze, Silber 
oder Gold verliehen. Die in den entsprechenden Altersgruppen (männlich/
weiblich) geforderten Leistungen sind unter www.deutsches-sportabzeichen.de 
zu fi nden.
(Nachtrag von Hanna Benz: Der SC-Wörthsee hat den 3.Platz beim Wettbe-
werb des fi ttesten Sportvereins im Landkreis Starnberg erreicht!!! ) 

  Sportabzeichentraining 2013 

 Das Sportabzeichentraining bei Inge und Johanna beginnt ca. Ende April/An-
fang Mai.
Wegen des Schulneubaus wird es voraussichtlich auf  dem Fußballplatz beim 
Albrecht-Deyhle-Haus stattfi nden.
Die Abnahme des Sportabzeichens Leichtathletik ist im Stadion Seefeld-
Oberalting, Schwimmen wie immer in Greifenberg.
Die genauen Termine und Orte werden auf  der SCW-Homepage bekannt ge-
geben. 

 Angelika Ruf   

  Soweit die Füße tragen… 

 Und ihn trugen sie tatsächlich schon mehr als einmal 
um die Welt! Sage und schreibe 50 000 Kilometer! Wer 
schafft denn so etwas, fragt man sich sicher als gewöhn-
licher Hobbyläufer, der pro Woche vielleicht 20 km joggt 
und damit im Jahr auf  etwa 1000 Km kommt, bei diesem 
Pensum also 50 Jahre laufen müsste. Er brauchte dafür nur 
22 Jahre.
Aber in Wörthsee ist er kein ganz Unbekannter: Gerd 
Lackmann, der mit seiner Frau seit 1980 in Steinebach 
wohnt und sich beim SCW als zuverlässiger Ausrichter des 
sonntäglichen Lauftreffs engagiert. Zudem ist auch „sein“ 
Silvesterlauf  bereits weit über die Gemeindegrenzen ein 
Begriff  und aus den Nachbargemeinden kommen die 
Nachfragen der Laufbegeisterten, ob denn zum Jahreswechsel wieder gelaufen 
werden würde.

Den Ausgleich zu seiner anspruchsvollen berufl ichen Tätigkeit fand er nach ei-
genen Angaben beim Joggen. So begann seine unvergleichliche Lauf-Karriere 
1990 in den Wäldern rund um Wörthsee. 1992 konnte er dann seinen ersten 
Marathon in Berlin bestreiten. Das Lauffi eber hatte ihn nun vollends gepackt: 
In den folgenden 20 Jahren trat er bei 33 Marathonläufen an, davon23 extreme 
Marathons oder Ultras von 45-100 km, zum Teil unter schwierigsten Bedingun-
gen wie Wüste (bei Temperaturen bis zu 60 °C), Treppenstufen (Chinesische 
Mauer), Bergläufe u.v.m. Am 24.11. war es dann soweit: Bei einem Marathon 
im Hochland von Myanmar konnte er die „Schallmauer“ von 50 000 Laufki-
lometern durchbrechen. Und er will weitermachen: Sein nächstes Ziel ist die 
erneute Teilnahme am. 100 km-Lauf  in Biel im Juni dieses Jahres.
Er hat auch noch einen Tipp für alle, die es ihm vielleicht gleichtun möchten, 
nämlich sein Laufmotto: Die vier L = leicht, locker, langsam, lange 

 Eva Schmitt  

  Maximilian Lohse auch im Winter auf Erfolgskursw 

 Es ist sicher 15 Jahre her, als Maxi Lohse als geistig behindertes Kind seine ers-
ten sportlichen Erfahrungen im SC Wörthsee machen konnte. Kinderturnen, 
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Koordinations- und Ausdauertraining, Judo und schließlich Laufen kennzeich-
neten seinen sportlichen Werdegang. Dazu kamen Skifahren, Langlauf  und 
Mountainbiking. Dieser breitgefächerte und trainingsmethodisch grundsätzlich 
sehr zu befürwortende Ansatz bildete schließlich die Grundlage für den Ein-
stieg in den sehr ambitionierten, leistungsorientierten Sport. So erfolgte 2007 
die Spezialisierung hin zur Leichtathletik und im Speziellen zur Mittelstrecke, 
die allgemein zu den schwierigsten Laufdisziplinen gezählt wird. Wer die „Mit-
telstrecke“ kennt, der kann dieser Aussage sicherlich folgen.
Dass Maxi Lohse diese sportliche Herausforderung exzellent meistert, hat er 
in den letzten Jahren immer wieder bewiesen. So gehört er als Internationa-
ler Deutscher Meister, mehrfacher Internationaler Deutscher Vizemeister und 
„regelmäßiger“ Medaillengewinner bei regionalen und nationalen Leichtathle-
tikmeisterschaften zu den besten, geistig behinderten Mittelstreckenläufern in 
Deutschland. Klar, dahinter steht je nach Jahrestrainings-Phase ein Pensum von 
5 bis 7 Trainingseinheiten pro Woche. Und wenn es ins Trainingslager geht, 
dann können das auch 10 bis 12 Einheiten sein.

Der Münchner Merkur schrieb unlängst in 
seiner Ausgabe vom 04.02.2013 sehr treffend: 
„Maxi Lohse kann es auch im Winter.“ Auf  
der Basis seiner guten sportlichen Ausbildung 
ging Maxi vor zwei Jahren sozusagen „fremd“ 
und startete das erste Mal auf  einer Deut-
schen Meisterschaft der geistig Behinderten im 
Langlauf  / Freistil. Das Ergebnis: Gold über 
3000m. Diese überraschende und exzellente 
Leistung führte schließlich zur Nominierung 
für die Deutsche Delegation der World Win-
ter Games 2013 in PyeongChang / Südkorea 
und damit wurde ihm erstmalig die internatio-
nale Welt der Winterwettkämpfe eröffnet. Aus 
privaten Gründen musste die Teilnahme von 
Maxi jedoch von seinem Vater und Trainer 
Georg abgesagt werden, was sehr bedauerlich 

war, da die World Winter Games lediglich alle vier Jahre stattfi nden und eine 
Nominierung eine ungewöhnliche Auszeichnung darstellt.
Unbenommen dieser nicht ganz einfachen Absage, startete Maxi im Januar die-
sen Jahres bei den Deutschen Meisterschaften der geistig Behinderten in Kal-
tenbrunn bei Garmisch-Partenkirchen und er konnte über 5000m und 7500m 
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wieder zeigen, was er drauf  hat. Wenngleich Maxi bei den zwei Massenstarts 
sehr zaghaft startete, gewann er mit jedem Meter Laufstrecke mehr Zutrauen in 
das was er kann, holte gewaltig auf  und überrundete seine Kontrahenten und 
holte sich zwei weitere Erfolge: Gold über 5000m und Bronze über 7500m und 
das auf  einer technisch sehr anspruchsvollen Strecke. Um es in Maxis Worten 
auszudrücken: „Hut ab!“.
Wir wissen nicht, was die Zukunft bringen wird, aber solange Maxi Freude am 
leistungsorientierten Sport hat, solange wird er wohl weitere sportliche Ziele 
verfolgen. Neben der Teilnahme an regionalen sowie nationalen Wettkämp-
fen in seiner Stammdisziplin Mittelstrecke und der Nominierung für die World 
Summer Games 2015 in Los Angeles gehört zu diesen Zielen wohl auch die 
erneute Nominierung für World Winter Games, die 2017 in Schladming statt-
fi nden werden. Wir sind gespannt, ob Maxi diese Ziele erreichen kann, aber 
warum eigentlich nicht… 

 Georg Lohse  

  Integrative Körper- und Bewegungsarbeit (Pilates) 

 mit Elementen aus der Eutonie, Yoga, somatischen Übungen nach Thomas 
Hanna (Schüler von Moshe Feldenkrais), Entspannung und Meditation.
In diesen Stunden geht es überwiegend um sanfte, aber sehr effektive, ressour-
cenaktivierende und regenerierende Körper- und Bewegungsübungen in der 
die Achtsamkeit eine wesentliche Rolle einnimmt. 
Bewegungseinschränkungen, Unwohlsein, Schmerzen oder Stress-Symptome 
sind meist begleitet oder sogar das Resultat von Verspannungen unterschied-
lichster Art, Ausprägung und Ursache und nicht in erster Linie, wie gemeinhin 
angenommen, fehlende Muskelkraft. Aus diesem Grund stehen in meinen Stun-
den Einheiten und Übungen im Vordergrund, die das Körperbewußtsein und 
die Koordination schulen, die Beweglichkeit steigern, Rücken- und Gelenkpro-
bleme lindern, Stress-ausgleichend wirken, den Spannungszustand und somit 
die Atmung regulieren und die helfen wieder in eine natürliche Beweglichkeit 
zu gelangen. Außerdem ist mir die korrekte Ausführung der einzelnen Übungen 
ein großes Anliegen! Meines Erachtens sind dies Grundlagen, die dem Körper 
erst ermöglichen, eine gesunde und fl exible Kraft und Widerstandsfähigkeit auf-
zubauen.
Weitere Informationen gerne unter www.dorisedenhofer.de oder persönlich un-
ter Tel: 08806/924745 

 Doris Edenhofer  

HWP Substanzbau GmbH 
 
Niederlassung München  
Burgweg 6  |  82110 Germering   
Tel.: 089 / 840 39 01 - 0  muenchen@hwp-substanzbau.de
Fax: 089 / 840 39 01 - 18  www.hwp-substanzbau.de
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TischtennisFreizeitsport

guter Dritter über die Ziellinie., wobei danach zwei Spieler ins Erwachsenenla-
ger übertreten werden.
Die 2. Jungenmannschaft macht derzeit besonders viel Freunde, gelang es doch 
mit einem knappen 7:5 Sieg gegen Verfolger SC Pöcking 2 den Vorsprung in 
der Tabelle auf  vier Punkte auszubauen und damit das Tor zur Meisterschaft 
ganz weit aufzustoßen. 

 

  Highlights aus dem Einzelsport 

 Mit neun Nachwuchsspielern war die Abteilung beim kürzlich ausgetragenen 
1. Kreisranglistenturnier vertreten. Das herausragende Ergebnis erspielte sich 
dabei Sebastian Werner, der sich als Dritter auf  die nächst höhere Ebene gegen 
die Besten aus den Nachbarspielkreisen qualifi zierte.
Hier hingen dann die Trauben etwas höher, aber Endrang 9 bedeutete immer-
hin einen Platz besser als in der Setzliste eingestuft.
Ebenfalls voll überzeugen konnte Phil Rosendahl, der in der Klasse Schüler A 
einigen Kontrahenten überraschend das Nachsehen gab und die beiden Tur-
niereinsteiger Valentin Pfefferkorn und Jonas Schupp, die in der Klasse Schüler 
B schon einige Einzelsiege einfahren konnten.
Zu nächsten Kräftemessen mit anderen Kreisvereinen kommt es am Samstag, 
den 16. März wenn beim Gautinger SC das 2. Kreisranglistenturnier zur Aus-
tragung kommt.
Bei den offenen Freisinger Stadtmeisterschaften drangen Stefan Büttner und 
Günter Strobelt im Doppel der Klasse C bis ins Finale vor, wo dann trotz einer 
zwischenzeitlichen 2:1 Satzführung der Turniersieg knapp verpasst wurde.
Zudem erreichte Henrik Knudsen den Vizekreismeistertitel in der Seniorenklas-
se 40 C und Markus Warth den zweiten Platz in der Leistungsklasse D, Gratu-
lation! 

 Günter Strobelt  

 Abteilung  Tischtennis  

Abteilungsleiter  Günter Strobelt

+ Jugendleiter:  Arnikastr. 1

 85635 Siegertsbrunn

 Tel..: 0175/5636341

 E-Mail: tischtennis@sc-woerthsee.de 

  1. Herrenmannschaft wieder auf Aufstiegskurs 

 Nach 13 von 18 Spielen belegt die erste Herrenmannschaft hinter dem Favori-
ten TSV Tutzing einen zweiten Zwischenrang, der zur Rückkehr in die 1.Kreis-
liga berechtigen würde. Bis dahin ist es aber noch ein langer Weg, denn die Liga 
ist sehr ausgeglichen und mehrere Verfolger liegen nur sehr knapp dahinter. 
Vielleicht fällt die Entscheidung gar erst am letzten Spieltag, dem 19. April.
Die 2. Herrenmannschaft steht mit positivem Punktekonto auf  Rang 3 der Ta-
belle und schielt in der kommenden Saison auf  eine Eingliederung von der Liga 
der 4er in die Gruppe der 6er-Mannschaften.
Die Damenmannschaft hat sich in der Bezirksliga nach einigen unerwarteten 
Siegen in der Rückrunde bis ins gehobene Mittelfeld vorgeschoben und wird 
somit die Platzierung aus dem Vorjahr verbessern.
Unsere 1. Jungenmannschaft geht in der 1.Kreisliga höchstwahrscheinlich als 

 Im Portrait: Bianca Bilicky 

 Die Sparte Gymnastik/Freizeitsport/Turnen/Fitness ist die größte Abteilung 
unseres Vereins.
Das Angebot reicht von Kinder-Ballett bis zum Seniorenturnen. Es bietet für 
alle Altersgruppen und Geschlechter ein vielfältiges Programm: beginnend bei 
einem Kinder-Ballett bis zur Seniorengymnastik, unterschiedliche Formen von 
Funktionsgymnastik (Beckenboden-Gymnastik, Yoga, Pilates, Energy Dance), 
Lauftraining oder Training für das Sportabzeichen, Jazztanz, orientalischer 

  Neues vom Turnen 

 Nachdem wir das letzte Jahr mit einer kleinen 
Vorführung für Eltern und Interessierte abge-
rundet haben, sind wir momentan voll in den 
Wettkampfvorbereitungen. Die Gaurunden im 
April. Die anderen Kinder üben fl eißig mit und 
können sich im Sommer auf  dem Gaukinder-
turnfest präsentieren. Auch unsere Freitag- Leis-
tungsgruppe hat mit einer neuen Kasten-Bo-
den-Übung und einem neuen Tanz begonnen. 
Wir bemühen uns sehr die Kinder der Warteliste, die sich erfreulicherweise ste-
tig füllt, aufzunehmen. Bitte auch einfach immer mal wieder nachfragen! 

 Steffi  Bilicky  
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Im Portrait

Tanz oder „Tanzen für Jung und Alt“
Besonders beliebt ist „Body Shape und StepAerobic“ das seit 10 Jahren jeden 
Montagabend von Bianca Bilicky angeboten wird.
Bianca ist Mitglied einer Waldbrunner Sportfamilie. Schon Onkel und Tante 
waren beim SCW im Fußball bzw. TT sportlich aktiv; Schwager Marco leitet 
in Oberpfaffenhofen ein Sportstudio, dessen Ehefrau Steffi  hat seit einiger Zeit 
erfolgreich unser Geräteturnen für Mädchen aufgebaut, Tochter Chantal ist 
ihre Assistenz-Übungsleiterin. Bianca selbst ist auf  Umwegen zum SCW ge-
kommen: vor 40 Jahren in Essen geboren führte Sie die Liebe nach Waldbrunn 
(ihren späteren Mann lernte Sie im Urlaub auf  Mallorca kennen und folgte 
ihm nach Wörthsee). Da sie als 
begeisterte Ausdauersportle-
rin (Jogging, Schwimmen, Ski-
laufen) in ihrer neuen Heimat 
nach sportlichen Betätigungs-
möglichkeiten suchte, las sie in 
unserer Vereinszeitung von der 
Montagabend-Gymnastik, die 
damals von Heike Poslad ge-
leitet wurde. Weil Bianca zuvor 
schon in Seefeld beim TC das 
Konditionstraining geleitet hat-
te und Heike Poslad just gerade 
die Damengymnastik abgeben 
wollte, weil sie nach Norddeutschland heimkehren musste, überredete Brigitte 
Meyer Bianca dazu diese Gymnastik für Damen zu übernehmen.
Bianca musste nicht lange überlegen und sagte sofort zu und erwarb die Übungs-
leiterlizenz beim BLSV. Sie begeisterte sich und Ihre Teilnehmerinnen für die 
neue Trendsportart Step Aerobic mit großem Spaß dabei.
Sie denkt sich neue Choreographien aus und erarbeitet sie sich im Selbststudi-
um anhand von DVDs und durch BLSV-Lehrgänge
Neben Ihrem Beruf  als Bürokauffrau und Hotelfachfrau bei einem Münchner 
Cateringservice fi ndet die Mutter von 2 Kindern noch Zeit für die Familie und 
die zwei „wepsigen“ Terrier. Am liebsten würde sie mehr Übungsstunden anbie-
ten, vielleicht bringt die neue Schulturnhalle die Gelegenheit dazu. Ihr Motto 
ist „immer in Bewegung bleiben“. Schön dass unser Verein über so begeiste-
rungsfähige Übungsleiter verfügt. 

 Dirk Marsen 

Controller’s Ausbildungs- und Trainingsprogramm 

Das Original – seit 1971

aus der Praxis für die Praxis

Je höher die Ziele, 
desto wichtiger das Know-how.

Buchung und Information unter: 
www.controllerakademie.de 
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(*) Beitragsgruppe 1b nur gegen Nachweis 

 
Achtung:  Im Jahr nach dem 20. Geburtstag wird automatisch auf die Beitragsgruppe 

2a umgestellt. Bitte deshalb rechtzeitig eine entsprechende Bestätigung 
zusenden, damit die Beitragsermäßigung erhalten bleibt 

 
Der SC Wörthsee ist ein beim Amtsgericht München eingetragener Verein und vom 
Finanzamt Fürstenfeldbruck als gemeinnützig anerkannt.  
 
Spenden für den Verein sind von der Einkommensteuer absetzbar, entsprechende 
Spendenbescheinigungen werden vom Vereinskassier ausgestellt. 

        

Jahres-Mitgliedsbeiträge 
        
Beitrags-       
gruppe   

        
    

1a Mitglieder bis 20 Jahre   
    

1b (*) Mitglieder über 20 Jahre, soweit   
    
   - in Ausbildung oder Studium   
   - freiwillig Wehrdienstleistende  40,00 €  
     oder Zivildienstleistende   
   - Arbeitslose   
    

1c Fördernde/passive Mitglieder und    
  Funktionsträger/innen   
        
      

2a Mitglieder über 20 Jahre    80,00 €  
  (soweit nicht in   
    Beitragsgruppe   

2b  Ehepartner 1b)  65,00 €  
        
    
3 ab dem 4. Familienmitglied besteht Beitragsfreiheit für das 
  altersmäßig jüngste Mitglied   
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Postanschrift: Vereinsheim:

 Sport-Club Wörthsee Dr. Dr. hc. Albrecht Deyhle-Haus

 Postfach 1111 Etterschlager Str. 103

 82235 Wörthsee Tel. 08153/8262

Bankverbindungen: Kreissparkasse München Starnberg, BLZ 702 501 50, Kto-Nr. 430 896 225

  VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG, BLZ 700 932 00 Kto-Nr, 670 0977

Vorstand:

1. Vorsitzender: Kassier & Beitragsverwaltung:

 Herbert Gerber Siegfried Ruf

 Grünlandstr. 1 Am Bichlberg 3

 82237 Wörthsee 82237 Wörthsee

 Tel. 08153/8395 Tel. 08143/7625

 vorstand@sc-woerthsee.de kassier@sc-woerthsee.de

2. Vorsitzende: Schriftführer:

 Brigitte Meyer Dirk Marsen

 Fichtenstr. 5 Seestr. 5

 82237 Wörthsee 82237 Wörthsee

 Tel. 08153/7050 Tel. & Fax. 08153/906619

3. Vorsitzende: Überfachlicher Jugendleiter:

 Eva Schmitt Rudolf Niembs

 Drosselgasse 18 Birkenweg 7a

 82237 Wörthsee 82237 Wörthsee

 Tel. 08153/89503 Tel. 08153/8118

Mitgliederverwaltung: Alexander Hradecky

 Grünlandstr. 16a Tel. 08153/886872

 82237 Wörthsee mitgliederverwaltung@sc-woerthsee.de

Wichtige Adressen

 Impressum:

  Herausgeber SC Wörthsee e.V.

  Redaktion A. Dittrich, V. Brück

  Herstellung Gauck GbR, Schöngeising

  Aufl age 600 je Quartal

Änderungen vorbehalten – redaktion@sc-woerthsee.de – webmaster@sc-woerthsee.de

Bayrische 
Schmankerlküche 
 

   Biergarten 
 

     Familienfeiern 
 

       Kulturangebot 
 

www.alter-wirt-etterschlag.de 




